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Dragan bleibt nicht allein: Alisha kommt 

 

Der kleine gestreifte Star des Eberswalder Zoos, Tigerjunge Dragan, ist nicht 

mehr lange allein. Im März kommt Alisha nach Eberswalde. Das Tigermädchen 

aus dem Tierpark Berlin ist etwas jünger als Dragan. Sie kam im Dezember zur 

Welt und wird wie Dragan von Tierpflegern mit der Flasche aufgezogen.  

Die Idee, beide Tigerkinder zusammen zu führen, entstand im Gespräch 

zwischen beiden Einrichtungen und lag für alle auf der Hand. Zum einen sind 

Dragan und Alisha beide von der gleichen Art, Sibirische Tiger, zum anderen 

sind sie in einem fast gleichen Alter. Dazu kommt, dass beide Tiere von 

Tierpflegern aufgezogen werden und dass die Entfernung zwischen 

Eberswalde und Berlin marginal ist. „Für die Tigerkinder ist es einfach das 

Allerbeste, wenn wir sie zusammenbringen, denn sie wollen auch nicht allein 

sein. Natürlich kümmern sich die Tierpfleger bestens um Dragan und Alisha, 

aber sie können mit den Kleinen nicht rund um die Uhr spielen“, so Dr. Bernd 

Hensch, Direktor des Eberswalder Zoos.  

Die gemeinsame Haltung der Tigerbabys ist artgerechter, denn die beiden 

können nicht nur miteinander spielen, sondern auch kämpfen lernen. Doch bis 

es so weit ist, müssen Dragan und Alisha aneinander gewöhnt werden. Die 

Tierkinder werden sich zunächst erst einmal nur sehen und beschnuppern. 

„Ganz langsam werden sie zusammengeführt. Immerhin ist unser Dragan 

schon 4 Monate alt und sehr verspielt. Die kleine Alisha dagegen ist nicht nur 

ein paar Wochen jünger, sondern auch noch viel zarter. Aber Tierpfleger Uwe 

Fanke, der sich um Dragan kümmert, hat hinsichtlich der Zusammenführung 

von Tieren sehr viel Erfahrung. Da mache ich mir keine Sorgen“, so der 

Zoodirektor. 

Ab März werden die Tigerkinder im alten Tigergehege des Zoos untergebracht. 

Hier können sie bis in den Sommer hinein gemeinsam herum tollen. Im Juni 

werden dann beide nach Berlin in den Tierpark ziehen. Dann wird der Platz in 

Eberswalde wieder von den benachbarten China-Leoparden benötigt. „Bis 

Ende des Jahres bleiben Alisha und Dragan gemeinsam in Berlin. Dann sind 

beide ein Jahr alt. Wir versuchen gerade, beide für die Zeit danach gemeinsam 

zu vermitteln. Aber die Entscheidung liegt nicht bei uns, sondern bei den 

Zuchtbuchführern in London“, so Dr. Hensch.  



 

 
 

 

 

Bis dahin müssen Dragan und Alisha nicht mehr allein herum tapsen, sondern 

können zusammen aufwachsen. 

 


